
 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung des Krankenhauses Märkisch-Oderland 

 

Wenn das Baby es eilig hat….Storchenparkplatz am Krankenhaus MOL als neuer 

Service für werdende Eltern. 

 

Strausberg, d. 06.02.2012. „Schaffen wir es rechtzeitig? Werden wir einen freien 

Parkplatz finden?“ – das fragen sich werdende Eltern, wenn es „so weit ist“, wenn ihr Baby 

auf die Welt kommen will. Um Stress und Aufregung rund um die Entbindung zu vermeiden, 

bietet das Strausberger Krankenhaus seit dieser Woche einen besonderen Service an: einen 

Storchenparkplatz. 

Der Parkplatz befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Haupteingang. Ein Storchenschild 

zeigt unübersehbar an, dass er für die Baby-SOS-Situation reserviert ist. „Wenn die Geburt 

losgeht zählt jede Minute. Mit der Storchenparkplatzidee verkürzen sich für die Eltern die 

Wege. Die Sorge um die Parkplatzsuche fällt weg“, sagt Pflegedienstleiterin Christine Höbig. 

„Das Wohlbefinden der Mütter ist für uns das Wichtigste. Wir wollen, dass sich die 

werdenden Eltern bei uns herzlich willkommen und umsorgt fühlen“, fügt Krankenhaus- 

Geschäftsführerin Angela Krug hinzu. 

Die Klinik für Geburtshilfe am Krankenhaus Märkisch-Oderland betreut jährlich rund  350 

Entbindungen. Die individuellen Wünsche und Bedürfnisse der betreuten Frauen stehen 

dabei im Mittelpunkt. Sie können auf eine optimale Versorgung vertrauen. Alle 

Neugeborenen werden regelmäßig durch einen Pädiater untersucht, ein Orthopäde prüft 

außerdem mittels Ultraschall die Kinder auf Hüftanomalien. Für die Erstversorgung von 

Frühgeborenen oder kranken Neugeborenen steht eine apparative Neuanschaffung der Klinik 

bereit: eine moderne Reanimationseinheit für Neugeborene, die eine maschinelle Beatmung 

und Überwachung der wichtigen Lebensparameter gewährleistet. 

 

Das Angebot vor und nach der Geburt reicht von den regelmäßig veranstalteten Infoabenden 

über die Schwangerschaftsgymnastik bis zur individuellen Stillberatung auch im 

neueröffneten Stillcafé sowie die Nachbetreuung zu Hause. Und natürlich können werdende 

Eltern den Kreißsaal und die Wöchnerinnenstation besichtigen. 
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